Auch unterwegs jederzeit informiert
Ab sofort bietet Microsoft Mobile die Push E-Mail-Technologie
Microsoft bietet zusammen mit den Partnern O2 und Vodafone Push E-Mail-Lösungen in Deutschland an. Damit können Nutzer von Windows Mobile 5.0 Smartphones ihre Outlook-Daten, einschließlich E-Mail, Kalender, Kontakte und Aufgabenlisten, über eine Direktverbindung zum Exchange Server 2003 auf ihrem mobilen Gerät empfangen. Der Nutzer erhält sofort Zugriff auf die entsprechenden Informationen. Im Gegensatz zu anderen Anbietern ist keine zusätzliche kostenintensive Server-Infrastruktur nötig. 

O2 und Microsoft stellen auf der CeBIT 2006 den Service Microsoft „Direct Push“ für neue Xda-Geräte mit Windows Mobile 5.0 vor. Durch das Testprogramm „Try-Smart & Start“ zum Preis von 1.290 Euro können Unternehmen das Angebot vier Wochen lang ausprobieren. Das „Try-Smart“-Paket bietet alle Funktionen des Produkts und enthält die Kosten für die Software-Installation vor Ort beim Kunden für bis zu drei Nutzer. Die Beratung, Inbetriebnahme und Betreuung führt O2 in Kooperation mit den Systemhäusern infoWAN und intellecom durch. Das Testpaket umfasst darüber hinaus 30 MB Datenvolumen sowie Anschluss- und Grundgebühr für die Nutzer. Der Kunde erhält für den Testzeitraum bis zu drei kostenlose Xda-Geräte, zum Beispiel den Xda mini S. Beratung und Betreuung sind im Preis enthalten.

Windows Mobile E-Mail von Vodafone

Vodafone Deutschland wird ab März 2006 die Lösung „Windows Mobile E-Mail“ mit seinen Windows Mobile 5.0-basierten Geräten für Großunternehmen sowie für kleine und mittelständische Firmen anbieten. Zusätzlich hat Vodafone Deutschland mit Vodafone Managed Exchange ein Angebot, das es kleinen und mittelständischen Firmen ohne eigenen Microsoft Exchange Server ermöglicht, von der neuen mobilen E-Mail-Lösung zu profitieren. Das Paket basiert auf der Microsoft Solution for Hosted Messaging and Collaboration Version 3.5. Vodafone unterstützt damit diese Kundengruppe nicht nur beim Einsatz neuester mobiler E-Mail-Services, sondern gewährt auch von unterwegs Zugriff auf Daten, Kalender und weitere Outlook-Anwendungen. Damit ist die integrierte Lösung ideal für kleinere Unternehmen, die nicht die Kosten einer eigenen Lösung tragen möchten oder die Infrastruktur einer Messaging-Lösung nicht selbst verwalten wollen.

Messaging & Security Feature Pack

Die technologische Grundlage bildet das Messaging & Security Feature Pack für Windows Mobile 5.0. Die Software basiert auf den Wireless-Features, die mit dem Service Pack 2 für Exchange Server 2003 zur Verfügung stehen. Die Push E-Mail-Technologie, die Informationen schnell über Exchange Server an ein Windows Mobile-basiertes Gerät weiterleitet, ist Teil des Feature Packs. Das Messaging & Security Feature Pack erleichtert auch die Durchsetzung von Sicherheitsrichtlinien von Unternehmen. Basierend auf bereits in Exchange Server 2003 vorhandenen Ressourcen können Administratoren jetzt Geräte mit Windows Mobile 5.0 genauso verwalten wie PCs und Server. Außerdem ermöglicht das Messaging & Security Feature Pack skalierbare und einfach zu verwaltende mobile Messaging-Lösungen. Dabei lassen sich verschiedenste Geräte integrieren. 
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